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Trachtenverein aktiv
Vilsbiburg. Die Kinder- und Ju-

gendgruppe ab zehn Jahren des
Trachtenvereins D’Almer fährt am
Samstag, 6. September, nach Berch-
tesgaden. Es wird mit dem Zug ge-
fahren. Die Fahrt findet bei jeder
Witterung statt. Eine Bergwander-
ausrüstung ist angebracht. Infor-
mation gibt es unter Telefon
08741-12 41.

Der geplante Vereinsausflug des
Trachtenvereins D’Almer Vilsbi-
burg nach Schwaiganger muss we-
gen Terminüberschneidungen ent-
fallen.

Am 6. September findet in Vilsbi-
burg die Maria-Namen-Prozession
statt. Die Mitglieder des Trachten-
verein D’Almer Vilsbiburg beteili-
gen sich im bayerischen Gwand an
der Prozession.

Tanzen für Schwangere
in der Hebammenpraxis

Vilsbiburg. Ab Donnerstag, 4.
September, findet in der Vilsbibur-
ger Hebammenpraxis in der Fron-
tenhausener Straße 96 a der neue
Kurs „Tanzen für Schwangere“
statt. Der Kurs umfasst fünf Aben-
de von 19.30 bis 21.00 Uhr.

Tanzen ist eine gute Vorbereitung
auf die Geburt. Es regt an, lockert,
entspannt – und bringt gute Laune.
Außerdem wirkt es Schwanger-
schaftsbeschwerden entgegen, es lo-
ckert das Becken und macht ge-
schmeidig. Es fördert die körperli-
che Kondition und wirkt entlastend
bei Ängsten, Druck und Stress. Ob
schwungvolles Hüftkreisen zu ori-
entalischer Musik, den Bodenkon-
takt bei afrikanischen Rhythmen zu

spüren oder sich im Kreistanz zu
zentrieren: Es geht nicht um tänze-
risches Können. Die Teilnehmerin-
nen wollen sich auf den Körper kon-
zentrieren und ihm vertrauen. Be-
wegung und Musik helfen, ein Ge-
spür für Rhythmus zu entwickeln –
den des eigenen Körpers und den
Rhythmus des Babys. Die Leitung
des Kurses hat Tanztherapeutin
Elke Koschorek.

Weitere Informationen und An-
meldungen während der Hebam-
mensprechstunde: Dienstag und
Freitag von 8 bis 10 Uhr und Don-
nerstag von 16 bis 17.30 Uhr unter
Telefon 08741-927744.

Wanderung des DAV
in der Almbachklamm
Vilsbiburg. Am Sonntag, 31. Au-

gust, plant die Alpenvereins-Sekti-
on Rottal Neumarkt-Sankt Veit eine
Wanderung in den Berchtesgadener
Alpen. Von der Kugelmühle führt
der Weg durch eine wildromanti-
sche Schlucht. Der gut gesicherte
Steig in der Almbachklamm führt
über Brücken, Treppen und Tunnels
durch die beeindruckende Schlucht.
Nach zirka 200 Höhenmetern kann
noch die Wallfahrtskirche Etten-
berg besichtigt werden und in einem
Gasthaus nebenan besteht die Mög-
lichkeit zur Einkehr. Ein Wander-
weg mit herrlichen Ausblicken
führt wieder zurück. Die Wander-
zeit beträgt etwa drei Stunden. Die
Fahrtbesprechung ist am Freitag um
20 Uhr im Vereinsheim.

Beachen mit den Rote Raben im Stadtbad-Sand
Vilsbiburg. Die Roten Raben ha-

ben sich in diesem Jahr wieder beim
Ferienprogramm beteiligt und eine
Einführung ins Beachvolleyball an-
geboten. Der Wettergott hatte am
Montag Nachmittag ein Einsehen
und acht Jugendliche nützten die
Gelegenheit, im Stadtbad das Bea-
chen zu üben. Unter der fachkundi-

gen Leitung der Raben-Trainer Ve-
ronika Majova, Andreas Häußler
und Gerhard Schemmerer lernten
die Teilnehmer erst einmal, sich mit
dem Ball auf dem ungewohnten Un-
tergrund – dem Sand der Beach-
plätze im Stadtbad – zu bewegen.
Zwei Stunden lang bekamen sie
wertvolle Tipps und Hinweise, wie

sie im Sand den Ball am sichersten
Pritschen, Baggern oder sogar
Schmettern konnten. Natürlich
durfte am Ende ein richtiges Spiel
nicht fehlen, wo die Teilnehmer das
Gelernte gleich in die Praxis umset-
zen konnten. Die Raben-Betreuer
waren angetan von der Begeiste-
rung der Teilnehmer. (Text/Foto: dz)

Den Himmel erobert
Modellfliegerei weckte Neugierde bei den Ferienkindern

Vilssöhl. Trotz immer wieder auf-
ziehender dunkler Wolken versam-
melten sich am Samstag elf tapfere
Nachwuchspiloten im Rahmen des
Ferienprogramms auf dem Modell-
flugplatz in Vilssöhl. Der Vorsitzen-
de der Modellfluggruppe.

Ab 13 Uhr starteten die Nach-
wuchspiloten die vereinseigenen
Modellflugzeuge mit Spannweiten
von bis zu zwei Metern. Nach einer
kurzen Einweisung über den Auf-
bau der Flugmodelle und der Funk-
tionen der Fernsteuerungen ging es
gleich ans Fliegen. Die Fluglehrer
zeigten den Kindern erst einfache
Wendemanöver, drehten aber
schnell auf. Die Kinder staunten
nicht schlecht, als die Flieger über
ihre Köpfe hinwegflogen und Loo-
pings drehten. Es stellte sich schnell
heraus, dass das Steuern der Flieger
die ganze Aufmerksamkeit und viel
Geschick des Piloten erfordert.
Selbst Geradeausfliegen gestaltet
sich bei etwas Wind recht schwierig.
Auf dem Boden wurden mit den
Fernsteuerungen immer wieder Tro-
ckenübungen durchgeführt, um ein

Gefühl für die Steuerknüppel zu
entwickeln.

Jeder Flugschüler durfte dann
selbst Hand anlegen und die Flug-
zeuge steuern. Bei kritischen Situa-
tionen konnten die Lehrer jedoch
per Knopfdruck eingreifen, um ge-
wagte Manöver etwas zu entschär-
fen. Besondere Freude bereitete den
Kindern ein Flugzeug, das aus der

Luft Bonbons abwarf, welche die
Kinder dann suchen sollten.

Fragen zu einem sinnvollen Ein-
stieg in das Hobby Modellflug wur-
den von dem Team um den Vorsit-
zenden Peter Füssl gerne und um-
fassend beantwortet. Als Geschenk
erhielt jeder Pilot Informationsma-
terial für den richtigen Einstieg ins
Modellfliegen und eine Kappe.

Die Kinder durften die Maschinen der Modellfluggruppe steuern.

VdK-Stammtisch
Vilsbiburg. Am Montag, 1. Sep-

tember, findet der nächste Stamm-
tisch des VdK-Ortsverbandes Vils-
biburg/Geisenhausen statt. Beginn
ist um 14 Uhr im G2 in Vilsbiburg.

Pfarrausflug
Vilsbiburg. Am 27. September

findet der Pfarrausflug zur Bene-
diktinerabtei Metten und zum
Schloss Ortenburg statt. Interessen-
ten können sich ab sofort bei Han-
nelore Eichner unter Telefon
08741-4960 anmelden. Abfahrt ist
um 7.30 Uhr am Pfarrhof.

www.wirtschaftsschau-invib.de
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4. – 7. September 2014
Festplatz Vilsbiburg

noch 7 Tage

ANZEIGE

Metzgerei Oberloher
Inhaber Hans-Peter Hausberger

Obere Stadt 23
84137 Vilsbiburg
Telefon 08741/4596

Angebote für Vilsbiburg und Velden:
Hintere Surhaxe. ................100 g –,29 ¤
Kotelett
eingelegt o. paniert u. natur ..........100 g –,59 ¤
Fleischspieße ........................100 g –,69 ¤
Pfälzer o. Regensburger  ... 100 g –,79 ¤
Haussalami Mailänder Art ...100 g 1,29 ¤
Kalbfleischwurst .................. 100 g –,89 ¤
Pizza ...............................................Stück 1,50 ¤
Käse der Woche:
Donautaler Großlochkäse
30% Fett i. Tr.  .................. 100 g nur –,89 ¤

ANZEIGE

Sommer Spezial – 
Für alle Daheimgebliebenen und Zurückkehrer
Unter diesem Motto hat Hof Kerschberg wieder 
geöffnet. Schon am Eingang wird klar – hier be-
trete ich eine faszinierende exotische Welt.
Fahnen und Buddhastatuen säumen den Weg in 
den Hof, kombiniert mit herrlichen Amphoren und 
Tongefäßen. Ein Stück Urlaub erhalten oder zu-
rückholen – das ist doch eine einfache Sache. Sie 
fahren nach Hof Kerschberg und finden sich wie-
der in südländischem und asiatischem Flair.
Viele Amphoren und große Übertöpfe aus Bali fin-
den Sie hier ebenso wie handgeschlagene Stein-
buddhas, Holzbänke, Schirme und vieles mehr, 
was sich im Garten wunderbar gestalten lässt.

Für den Innenbereich gibt‘s herrliche Kissen, De-
cken, Stoffe, Vasen, Tische, Stühle und vieles Schö-
nes und Dekoratives. Wir stellen Ihnen diesmal das 
Label „pret a pot“ vor – handgemachte Keramik –
lassen Sie sich überraschen!
Schauen Sie also vorbei und genießen Sie schöne 
Momente auf Hof Kerschberg!
Geöffnet haben wir am Freitag, 29., und Samstag, 
30. August 2014, sowie Freitag, 5., und Samstag, 6. 
September 2014, jeweils von 13 bis 18 Uhr.
Sie finden uns von Gerzen kommend in Richtung 
Johannesbrunn, 500 m nach der Vilsbrücke rechts 
Richtung Leberskirchen und nach weiteren 700 m 
links dem Wegweiser folgend nach Kerschberg 
(Gemeinde Schalkam).
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Hof-Kerschberg-Team
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